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Liebe LESERINNEN und LESER, 
liebe FREUNDE des GUYERWEGS

          WIR HABEN UNS FÜR DAS THEMA 
«G L Ü C K» IM JAHRESBERICHT 2022 
ENTSCHIEDEN, DA DAS STREBEN DANACH 
UNSER LEBEN DEFINIERT UND DESSEN 
ERFÜLLUNG UNSER SEIN BEREICHERT.

 Wir begegnen dem Glück häufig in unserem 
Alltag. Sei es in Form von Glückwünschen an eine Person 
oder in einem Augenblick, in dem wir uns sehr glücklich 
fühlen. Doch was genau bedeutet Glück, wie erlangt man 
es und vor allem wie kann man es halten?

 Der Duden definiert das Glück als eine «ange-
nehme und freudige Gemütsverfassung, in der man sich 
befindet, wenn man in den Besitz oder Genuss von 
etwas kommt, was man sich gewünscht hat». Es sei ein 
Zustand der inneren Befriedigung und Hochstimmung. 
 Laut PLATON kann man Glück nur erreichen, wenn 
man zu der philosophischen Einsicht gelangt, dass Glück 
und die Idee des Guten und Gerechten zusammenhän-
gen. Und SOKRATES war sich sicher, dass das wahre Glück 
darin liegt, Gutes zu tun. 
 DIE GLÜCKSFORSCHER UNTERSCHEIDEN ZWI-
SCHEN ZUFALLSGLÜCK UND LEBENSGLÜCK. 
Das Zufallsglück lässt sich nicht beeinflussen und 
kommt überraschend. Das Lebensglück beschreibt ein 
Wohlgefühl im Hinblick auf das eigene Leben.

 Was sich bei allen Nachforschungen zum Thema Glück deckt, ist die eigene Haltung 
und Einstellung zum Leben. Wenn die Bereitschaft zum Empfangen von Glück besteht, dann 
können Ereignisse, die das Leben zum Positiven wenden können, eher erkannt werden. 
DIES KANN ERLERNT WERDEN. Denn gute Gefühle sind kein Zufall, sondern die ANTWORT 
unseres Körpers auf einen REIZ. Wer sich GEZIELT SITUATIONEN und BEGEGNUNGEN AUSSUCHT, 
die man als POSITIV EINSTUFT, WIRD laut psychologischer Forschung GLÜCKLICH(ER).
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 Eine amerikanische Studie, die «Harvard Adult Development Study», 
beschäftigt sich seit 85 Jahren mit dem Leben von einigen Männern aus Boston. Sie 
untersucht deren psychische und physische Verfassung, ihre Familien und 

Beziehungen und ihre Arbeit. DIE 
STUDIE BEFASST SICH MIT DER FRAGE, 
WAS EIN GESUNDES UND ERFOLGREI-
CHES LEBEN AUSMACHT UND WAS ZU 
EINEM GLÜCKLICHEN LEBEN GEHÖRT. 
Die Forschenden kamen zum Schluss, 
dass es auf die Wärme der Beziehun-
gen einer Person ankommt, ob man 
glücklich altert. Sie erklären sich 
diese Erkenntnis damit, dass BEZIE-
HUNGEN STRESS REGULIEREN. Es 
ginge darum, den Beziehungen im 
eigenen Leben mehr Aufmerksamkeit 
zu schenken, Dinge zu tun, die einem 
etwas bedeuten und mit den Men-
schen Kontakt haben, die einem 
wichtig sind.

  FÜR UNS IM GUYERWEG 
SIND BEZIEHUNGEN ZUEINANDER 
UND MITEINANDER SEHR WICHTIG. 
Gemeinsam geniessen wir die 
Glücksmomente und meistern 
die Herausforderungen. Wir fühlen uns 
durch das Wissen, dass Beziehungen 
glücklich machen, bestärkt und 
legen daher weiterhin grossen Wert 
auf die Gemeinschaft im Guyerweg.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen wundersame Begegnungen mit Menschen 
und viele kleine Glücksmomente im Alltag.

   SANDRA FREI
   Stv. Institutionsleiterin der Stiftung Guyerweg
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 GLÜCK IST EIN WEITGEHENDER BEGRIFF.  

 BESTIMMTE Personen geben sich mit wenig zufrieden. 
Für die ist es schon Glück, wenn sie eine bescheidene Mahlzeit haben.

Das Glück ist NICHT SELBSTVERSTÄNDLICH, aber glücklich zu sein mit 
dem was man hat, ist schon Glück! Wenn dies aber nur auf materieller 
Ebene basiert, würde ich eher ein Fragezeichen machen.

 Für mich ist das grösste 
Glück, momentan noch (und hoffent-
lich noch länger) meine Gesundheit.

 Auch das Dach über dem   
Kopf, in dem ich wohne, gehört dazu. 
Wohnen doch etliche Leute nur in 
einer «Absteige» oder sind obdachlos.

 Gute Beziehungen sind für 
mich auch wichtig. 

 Leider springen viel zu viele 
Leute dem Geld nach, ob das jetzt 
Glück heisst…?

 AUF JEDEN FALL WÜNSCHE 
ICH JEDEM MÖGLICHST VIEL GLÜCK. 
Das Glück muss man sich aber 
manchmal auch erkämpfen. Ein Job und ein guter Chef ist auch nicht zu unterschätzen. VIELMALS SIND DIE ARMEN ABER 
GLÜCKLICHER ALS DIE REICHEN, DENN SIE SCHÄTZEN JEDE KLEINIGKEIT.

 UND ZU GUTER LETZT: JEDER IST SEINES EIGENEN GLÜCKES SCHMIED.
 
    Mit freundlichen Grüssen   
    BERNHARD JOSEF LICHTIN  
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AM 2. AUGUST 2022 BIN ICH IN DEN GUYERWEG GEKOMMEN.
 
 ICH WURDE hier mit grossem Herzen aufgenommen. Ich war vorher in einer anderen Stiftung 

und es ging mir dort nicht mehr so gut.

  Mein ganzes Hucke-
pack habe ich gezügelt, teils in das 
Zimmer und einen Teil in die Garage. Ich 
habe mein Zimmer schön eingerichtet.

 
 

   .
..

  

    Viel Freude macht es mir 
mit der Garage, die ich in ein Atelier umgewandelt 
habe. Hier kann ich meinen Hobbies frönen: ZINNSOLDATEN 
GIESSEN UND BEMALEN, OELBILDER MALEN UND FAHRRÄ-
DER FLICKEN.

DIE GEMEINSCHAFT UND DAS ZUSAMMENLEBEN TUT MIR GUT.

Auch die Betreuungspersonen haben einiges zu meiner Gesundheit bewirkt. ES IST SCHÖN, WIEDER IN 
DER ALTEN HEIMAT AARAU ZU SEIN.

   Mit freundlichen Grüssen 
   EIN BEWOHNER 
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WER HAT ANSPRUCH AUF GLÜCK IM LEBEN? 
 Und wie sieht dieses Glück im Leben der entsprechenden Person aus? Bemerken wir unser Glück im Alltag? 
Bemerken wir unser Glück in den Ferien?

GLÜCK IM UNGLÜCK
 Ist die warme Suppe, die ein 
Mensch auf der Flucht – nach drei 
Tagen ohne warme Mahlzeit – von 
einer beherzten Gruppe freiwilliger 
Helfer*innen erhält, ein glücklicher 
Zufall? Wie viel Glück empfindet 
dieser Mensch in jenem Moment, in 
dem ihm der Duft der dampfenden 
Suppe in die Nase steigt und er seine 
klammen Finger 
am Suppenteller wärmen kann?

 Darf man in diesem Fall 
überhaupt von Glück sprechen?
Ist es anmassend, wenn wir die 
Befriedigung menschlicher Grundbe-
dürfnisse mit Glück in Verbindung 
bringen? Benötigen wir solche 
Geschichten/Bilder, um unser eigenes 
Glück schätzen zu können? 
Sind solche Geschichten Vorausset-
zung, damit wir Menschen in Not 
unterstützen?

GLÜCK IM WOHLSTAND
 Haben wir unseren Wohlstand hier in der Schweiz tatsächlich selber erarbeitet oder haben wir schlichtweg 
unheimlich viel Glück gehabt in den vergangenen zweihundert Jahren? 
Verhilft uns unser Wohlstand zum Glück? Sind wir damit wirklich glücklich?
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VOM GLÜCK VERLASSEN
 Wie beurteilen wir die 
Situation von Menschen, die nicht 
genug haben? Wie schnell kommen 
wir zum lapidaren Schluss, dass diese 
Menschen vom Glück verlassen 
wurden?

 SIND WIR – ALS GESELLSCHAFT – BEREIT, DIESEN MENSCHEN DIE NÖTIGE UNTERSTÜTZUNG ZU BIETEN

-—> WER SPRICHT MIR GUT ZU, WENN ES MIR SCHLECHT GEHT?
-—> WER BIETET MIR EINEN SCHLAFPLATZ, WENN ICH NICHT ZU HAUSE SCHLAFE KANN?
-—> WER SPENDIERT MIR EIN ZUGBILLETT, WENN ICH MEIN PORTEMONNAIE ZU HAUSE VERGESSEN HABE?
-—> WER BIETET MIR UNGEFRAGT RAUM, IN DEM ICH SEIN KANN, WIE ICH BIN?
-—> WER BIETET MIR EINE BESCHÄFTIGUNG NACH LANGER ARBEITSLOSIGKEIT?
-—> WER BIETET MIR WOHNRAUM, GEMEINSCHAFT UND ZUGEHÖRIGKEIT, WENN ICH MEINEN ALLTAG 
NICHT SELBSTÄNDIG MEISTERN KANN?

DER WEG INS GLÜCK
 An folgender Stelle wird 
für mich das Glück im Leben 
höchst politisch: Wenn wir – als 
Gesellschaft – möglichst vielen 
Menschen ein möglichst glückli-
ches Leben ermöglichen wollen, 
müssen wir bereit sein, zu mög-
lichst vielen Menschen möglichst 
umfassend Sorge zu tragen und 
für sie sorgen zu können.
 Dass wir für einen Teil 
dieser Care-Arbeit auf die 
Unterstützung professioneller 
Institutionen zurückgreifen, 
erachte ich als richtig und wichtig. 
 

 «MAN ERKENNT DEN WERT EINER GESELLSCHAFT 
DARAN, WIE SIE MIT DEN SCHWÄCHSTEN IHRER GLIEDER 
VERFÄHRT.»
 Gustav Heinemann

  Die Stiftung Guyerweg bietet Wohnplätze für Menschen mit beson-
deren Bedürfnissen und Psychiatrieerfahrung. Wir  wenden bewusst möglichst 
viele Ressourcen für eine individuelle Begleitung und Förderung auf: 
WENN MÖGLICHST VIEL MÖGLICHST STIMMIG IST, KANN DAS GLÜCK – so 
hoffen wir – NICHT ALLZU FERN SEIN.

Für den Stiftungsrat der Stiftung Guyerweg schreibt in diesem Jahr: 

    SAMUEL HAUSER
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WO finden wir das Glück? WAS brauchen wir, um glücklich zu sein? WAS kann uns helfen, wenn wir gefühlt 
sämtliches Glück verloren haben?
Wir stellen fünf kleine Wegbegleiter vor, die uns auf diese grosse Frage des Lebens kleine Antworten, feine Stupser und 
vielleicht sogar ein, zwei Gedankenanstösse liefern können.

CRY, HEART, BUT NEVER BREAK

Das Eine gibt es nicht ohne das Andere: Kummer und 
Begeisterung, Trauer und Freude, Leben und Tod.

http:/bit.ly/3Y4l7lU

BERTOLT

Ein Buch, das einen kleinen Jungen auf einem wichtigen 
Teil seines Weges begleitet. Die Geschichte zeigt, dass 
man selbstbestimmt und unverdrossen seinen eigenen 
Weg gehen kann. Ein Buch, das die grossen Themen wie 
Verlust, Trauer und Akzeptanz gleichermassen behutsam 
und beherzt bespricht.

http://bit.ly/3kupMQd

B U C H -
T I P P S        
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CALM

Dieses Buch beschreibt die Ursachen unserer grössten Belastungen 
geduldig und unaufgeregt. Die Autoren geben uns eine Reihe an 
überzeugenden, teils fast schrullig anmutenden Hilfsmittel an die 
Hand, die uns dabei helfen, mit den beschriebenen Belastungen 
möglichst entspannt umgehen zu können.
         
           
     http://bit.ly/3EE4aaR

ICH MÖCHTE LIEBER NICHT

Man darf auch mal schlecht drauf 
sein! Ein pointiert formuliertes 
Plädoyer gegen den Zwang des 
Glücks.

http://bit.ly/3xUwdiI

SMALL PLEASURES

Eine Sammlung kleiner Freuden, 
die unsere Sinne schärfen und 
unsere Lust auf das Leben und die 
Begeisterung für unsere Welt 
aufs Neue entfachen.                             

http://bit.ly/3Y25QC3
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Liebe LESERINNEN und LESER, 
liebe FREUNDE des GUYERWEGS
  
 ICH FREUE MICH, IM JAHRESRÜCKBLICK 2022 AUF DIE EREIGNISSE IN DER 
STIFTUNG GUYERWEG ZURÜCKZUBLICKEN. Das Jahr 2022 war für die Stiftung Guyer-
weg sehr ereignisreich. Als lernende, offene und selbstkritische Institution waren 
wir auch in diesem Jahr mit Veränderungen und Herausforderungen konfrontiert, 
haben aber auch Höhepunkte erlebt. DANK DER GEMEINSCHAFT UND DEN TRAGEN-
DEN BEZIEHUNGEN ZUEINANDER KONNTEN WIR DIE SCHWIERIGEN MOMENTE 
MEISTERN UND HABEN DIE VIELEN SCHÖNEN UND GLÜCKLICHEN MOMENTE 
SEHR GENOSSEN. GERNE BERICHTE ICH VON EINIGEN GLÜCKSMOMENTEN:
 
HEIDEN    
 Bereits bestens bekannt und bei unseren Bewohnenden sehr beliebt, 
sind die gemeinsamen Ausflüge und Urlaube. Den Auftakt zur «Urlaubssaison 2022» 
hat die Lagerwoche im appenzellischen Heiden gemacht. Das Lagerhaus mit 
grandioser Aussicht war der ideale Ort für diverse Ausflüge in der Umgebung. 
 Bei schlechtem Wetter ging es ins Museum im Kornhaus in Rorschach 
oder ins Heilbad Appenzell und bei strahlendem Sonnenschein haben wir 
diverse offizielle, aber auch verschlungene Wanderwege erkundet. Über die 
Hängebrücke Grub sind wir sogar von einem Kanton in den anderen gewandert. 
 Alle Teilnehmenden sind mit vielen neuen Geschichten und bestens erholt 
in den Guyerweg zurückgekehrt. 

TOSSA DE MAR
                  Endlich! Erstmals seit Corona war unsere Sommerlagerwoche in 
Spanien wieder möglich. Voller Freude haben sich 11 Bewohnende, darunter auch 
ehemalige Guyerwegler und Freunde, begleitet von 6 Betreuenden in der letzten 
Juniwoche nach Spanien aufgemacht. Fotos von diesem Urlaub findet ihr auf 
unserer neuen Website unter «News» www.guyerweg.ch (bit.ly/3l9SeaC).
Mit Sommer, Sonne und Meer ist eigentlich alles gesagt. Tossa de Mar 2022 – ein 
voller Erfolg!
 Herzlichen Dank an die Stiftung «Denk an mich» und die «Pro Infirmis», die mit ihren 
finanziellen Beiträgen zum Gelingen beigetragen haben.
Im nächsten Jahr wird es an eine andere Destination gehen. Die Bewohnenden und Betreuen-
den haben sich dazu entschieden, nicht mehr nach Spanien zu reisen. Und wohin wird die Reise 
dann wohl führen?
 Falls wir Sie neugierig gemacht haben, liebe Leserinnen und Leser, können Sie die Antwort 
darauf im nächsten Jahresbericht oder in einem Beitrag auf unserer Website nachlesen
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ZWEITE GUYERWEG-VELOTOUR
                  Im Herbst haben wir an die Velotour von 2021 angeknüpft. Dieses Jahr ging es von Burgdorf 
nach Bern, mit Zwischenhalten in Langnau und Thun. Es ist eine sehr schöne Strecke mit viel Bergpanora-
ma. Wir haben auf der über 100 km langen Strecke über 2000 Höhenmeter zurückgelegt. 
Die Zwischenstopps in Langnau und Thun nutzte die Männertruppe für Wellness am Thunersee und 
gemütliches Beisammensein am Abend.                          

PERSONELLES
 Unser langjähriger und sehr geschätzter Mitarbeiter ANDREAS HASENFRATZ ist im Juli 2022 in 
den wohlverdienten Ruhestand getreten. Fast 15 Jahren hat Andreas den Alltag in der Stiftung aktiv 
und mit grosser Freude mitgestaltet. Mit Herz, Hand und Verstand hat Andreas viel zur positiven 
Entwicklung der Stiftung und den gelebten Werten beigetragen. Wir wünschen «Hasi» auch auf 
diesem Weg nochmals alles Gute und bedanken uns herzlich für die geleistete Arbeit. Mit einem Team-
Weekend haben wir Andreas gebührend verabschiedet.
 Neu mit im Team ist unsere Studierende JENNIFER LIECHTI. Sie hat im August ’22 ihr berufsbeglei-

tendes Studium an der Höheren Fachschule in Aarau begon-
nen. Wir heissen Jennifer herzlich willkommen und freuen 
uns sehr auf die gemeinsame, spannende und lehrreiche Zeit. 

INFRASTRUKTUR & WEBSITE 
  Die Stiftung Guyerweg hat im vergangenen Jahr 
die Stube und den Essbereich komplett neu renoviert. Der 
grössere Tisch und die gemütliche Sofaecke laden zum 
Verweilen ein. Gerne lade ich Sie ein, unsere Website zu 
besuchen und sich die Fotos der Renovation anzuschauen 
www.guyerweg.ch (bit.ly/3yASbrp). 
  Zeitgleich mit der Renovation ist auch unsere 
neue Website fertig geworden. Modern und übersichtlich 
zeigt sie unser Wirken und gibt Einblick in unseren Alltag: 
www.guyerweg.ch. Wir bedanken uns herzlich bei ROLAND 
SUTER (rolandsuter.com) für die ausgezeichnete Zusam-
menarbeit und die schöne Website. 

ZUM SCHLUSS GANZ VIEL DANK
  VIELEN LIEBEN DANK AN UNSERE BEWOHNENDEN, 
DIE GEMEINSCHAFT LEBEN UND FÜREINANDER DA SIND. 
  VIELEN LIEBEN DANK AN DIE ANGEHÖRIGEN, DIE 
MIT INPUTS, OFFENHEIT UND VERTRAUEN UNSERE ARBEIT 
UNTERSTÜTZEN.  
  VIELEN LIEBEN DANK AN DAS INTERDISZIPLI-
NÄRE TEAM – MIT SÄMTLICHEN HAUSÄRZTINNEN UND 
HAUSÄRZTEN, PSYCHIATERINNEN UND PSYCHIATERN UND 
DEN BEISTÄNDINNEN UND BEISTÄNDEN – FÜR DIE GUTE 
ZUSAMMENARBEIT.

 VIELEN LIEBEN DANK AN DAS DEPARTEMENT BILDUNG, KULTUR UND SPORT – VERTRETEN 
DURCH HERRN STOLL – FÜR DIE WOHLWOLLENDE UND POSITIVE ZUSAMMENARBEIT.
 VIELEN LIEBEN DANK AN UNSERE TEAMS «GUYERWEG» UND «FREIZEITTREFF» UND DEN 
STIFTUNGSRAT. DANKE, DASS IHR MIT VIEL HERZ UND EINSATZ FÜR DIE BEWOHNENDEN UND DIE STIF-
TUNG DA SEID.
    RENATO CALUORI
    Institutionsleiter der Stiftung Guyerweg
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G L Ü C K Wie bereits 
JEAN-JACQUES ROUSSEAU 
sagte: 

«JEDER MENSCH WILL 
GLÜCKLICH WERDEN; UM 
DAS ZIEL ABER ZU ERREI-
CHEN, MÜSSTE ER ZU-
NÄCHST WISSEN, WAS DAS 
GLÜCK EIGENTLICH SEI.» 

 Also was ist denn nun 
dieses ominöse Glück überhaupt? 
Besteht es aus einer Kumulation 
von positiven Gefühlen und Geistes-
zuständen,  aus der Befriedigung 
der eigenen Bedürfnisse oder aus 
einer GUTEN GESUNDHEIT UND 
FINANZIELLER SICHERHEIT? 
 Aber braucht es nicht 
immer auch Momente, an denen 
diese Zustände abwesend sind, 
damit wir überhaupt das Glück darin 
erkennen können?

 Mit dieser Annahme könnte das Glück lediglich retrospektiv erfasst 
werden, was dem Thema eine gewisse Tragik verleiht. Doch für Psychologe 
Mihaly Csikszentmihalyi ist Glück nichts anderes als der Zustand des 
Fliessens «FLOW» und IN DIESEM FLUSS KANN KEINE SELBSTREFLEXION 
STATTFINDEN.
 Das heisst, wenn ich mich in einer angenehmen Tätigkeit, einem interes-
santen Gespräch oder einem schönen Gedanken verlieren kann und alles 
Unwichtige um mich herum vergesse; in diesen Momenten lebe ich im Glück. 
Was macht es da, dass ich das Glück in dem Moment NICHT KOGNITIV erfassen 
kann, es geht ja darum dass ICH ES BIN. 
          
    BEAT SCHMID
    Mitarbeiter der Stiftung Guyerweg
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G L Ü C K 

SEIT BEINAHE 20 JAHREN bieten wir im Dienst der psychischen Gesundheit 
einen familiären und niederschwelligen Ort, an dem unsere Besucher*innen 
OHNE Zielvorgaben und Anforderungen verweilen und sein können. 
Ein OFFENES MITEINANDER oder ein ENTSPANNTES NEBENEINANDER – beides ist 
möglich und beides wird sehr geschätzt und bedeutet Glück. 
                 
                                  Dazu der folgende Auszug aus dem CHATVERLAUF vom 01. Februar 2023

Guten Morgen🔆 Die Stiftung Guyerweg hat im diesjährigen 
Jahresbericht das Thema GLÜCK🍀🐷🍄und der Freizeittreff 
soll auch ein paar Zeilen dazu beitragen. Gedanken und Inputs 
von euch sind sehr willkommen - Merciiiiii und ein glückseliger 
Tag🔆🍄🤣🐷🍀💫

Glück ist, wenn Schnipfel Pommes auf der Menükarte steht, und 
dann gibts doch was Leckeres🤣.

Genau☀.

Lachen, wenn man kann oder wenn es einem nicht so drum ist. 
Aber Glück ist, dass man auf der Welt ist.

Glück ist, wenn man einen schönen Raum hat, in dem man 
sich treffen kann.      

 WAS UNS FEHLT, IST UNSER RAUM – unser Zuhause, wo 
wir uns ausbreiten können und es neben dem zentralen Esstisch und der Küche 
auch Platz für ein Sofa zum Entspannen hat. Seit bald einem Jahr suchen wir 
vergeblich nach einer kleinen Wohnung bzw. einem Raum, der für unsere 
Besucher mit ÖV gut erreichbar ist. Wir erfahren zwar Wohlwollen und Anerken-
nung durch die Vermietenden – doch zu einer Zusage kam es bis anhin leider nicht.

NACHTRAG VON MITTE MÄRZ: WIR HATTEN RIESIGES GLÜCK UND KÖNNEN 
UNSEREN FREIZEITTREFF AB DEM 1. APRIL 2023 IN EINER HERZIGEN 1,5 ZIMMER-
WOHNUNG IN DER GOLATTENMATTGASSE 2 IN DER ALTSTADT VON AARAU 
DURCHFÜHREN. Wir freuen uns sehr über die Zusage und bedanken uns an 
dieser Stelle nochmals herzlich bei der Eigentümerin. 
NEUE BESUCHER*INNEN SIND HERZLICH WILLKOMMEN!

    ANJA BRYNER     
    Freizeittreff

  

 Glück ist: ein paar frische Socken, wenn man seine 
Füsse nach einem langen Tag aus den Schuhen zieht.

 Hihi so. Naja, Glück ist, wenn man sehr gesund ist und 
sich darüber freuen kann. Die, die es sind.

 Lachen bringt Glücksmoment😃🔆💫 

 Das Schnurren meiner Katze (ins Ohr)

 Glück ist Gemeinschaft mit Menschen, die 
einem gut tun.🍀.
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    31. 12. 2022

 CHF 737'758.49

 
CHF 6'669.00

 CHF 29.75

 CHF 0.00

CHF 90'073.11

 CHF 16'202.40

CHF 850'732.75

    31. 12. 2022

CHF 2.00

CHF 164'700.00

CHF 164'702.00

CHF 1'015'434.75

 
Umlaufvermögen

 
 FLÜSSIGE MITTEL

 GUTHABEN KOSTGELDER BEWOHNER 

 ÜBRIGE FORDERUNGEN

g
 GUTHABEN BETRIEBSBEITRAG  
 KANTON A ARGAU 2021 
                                      
 GUTHABEN BETRIEBSBEITRAG
 KANTON A ARGAU 2022
                                    
 AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNGEN

   

Anlagevermögen

 
 MOBILE SACHANLAGEN

 IMMOBILE SACHANLAGEN

TOTAL AKTIVEN

    31. 12. 2021

 CHF 652'373.44

 
CHF 9'103.00

 CHF 15.75 

 CHF 85'796.00

CHF 0.00

 CHF 9'589.00

CHF 756'877.19

    31. 12. 2021

CHF 2.00

CHF 193'000.00

CHF 193'002.00 

CHF 949'879.19
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    31. 12. 2022

CHF 44'673.55

CHF 7'448.50

CHF 18'009.46

CHF 70'131.51

    31. 12. 2022

 
CHF 245'489.20

CHF 245'489.20

    31. 12. 2022

CHF 160'000.00 

CHF 474'806.34

CHF 65'007.70

CHF 699'814.04

CHF 1'015'434.75

 
Fremdkapital
  
 VERBINDLICHKEITEN 
 AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 
  
 
 SACKGELDER BETREUTE

 
 PASSIVE RECHNUNGSABGRENZUNGEN

 

Zweckgebundenes Rücklagen- 
und Fondskapital

 ZWECKGEBUNDENE RÜCKLAGEN

 

Eigenkapital

 STIFTUNGSKAPITAL 

 
 FONDSKAPITAL FREIER FONDS 

 
 ERTRAGSÜBERSCHUSS

TOTAL PASSIVEN

    31. 12. 2021

CHF 52'604.55

CHF 13'467.30 

CHF 11'878.80

CHF 77'950.65

 
    31. 12. 2021

CHF 184'113.20

CHF 184'113.20

    31. 12. 2021

CHF 160'000.00 

CHF 466'420.82 

CHF 61'394.52 

CHF 687'815.34 

CHF 949'879.19 
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Betriebsertrag
  

 BEITRÄGE TRÄGERKANTON

 KOSTGELDERER BEWOHNER 

 ANDERE BETRIEBSBEITRÄGE 

ag
 

Betriebsaufwand

 
 PERSONALAUFWAND

 HAUSHALT

 
 DIVERSER BETRIEBSAUFWAND

 BÜRO, VERWALTUNG

 FINANZAUFWAND

 BETRIEBLICHER ERTRAGSÜBERSCHUSS

    31. 12. 2021

CHF 357'857.52

 
CHF 575'284.60

CHF 69'457.85 

 CHF 1'002'599.97

        31. 12. 2021

CHF 637'048.25

CHF 106'975.70

CHF 96'696.30

CHF 82'115.05

CHF  5'263.96

CHF 928'099.26

CHF 74'500.71

    31. 12. 2022

 
CHF 378'450.28

 
CHF 595'690.00

CHF 68'091.00 

 CHF 1'042'231.28

    31. 12. 2022

CHF 627'740.45

CHF 115'924.75

CHF 121'128.40

CHF 86'848.33

CHF  1'318.62

CHF 952'960.55

CHF 89'270.73

22



Liegenschaftsrechnung

 
 LIEGENSCHAFTSERTRAG

 ERTRAGSÜBERSCHUSS LIEGENSCHAFT
 

Stifungssrechnung

ERTRAG

 
 SPENDEN

 
 ZINSERTRAG

 KURSERFOLG WERTSCHRIFTEN

 
 

 
AUFWAND 

 AUSSERORDENTLICHER AUFWAND

 
  

   AUFWANDSÜBERSCHUSS STIFTUNGSRECHNUNG

    31. 12. 2021

CHF 850.00

 
CHF 850.00

    31. 12. 2021

 

CHF 11'210.00

CHF 63.06

CHF -4'019.25
  

CHF 7'253.81

CHF  10'000.00 

CHF 10'000.00

CHF -2'746.19

    31. 12. 2022

 
CHF 1'020.00

 
CHF 1'020.00

    31. 12. 2022

CHF 9'000.00

CHF 57.97

CHF -25'341.00

CHF -16'283.03

CHF  0.00 

CHF 0.00

CHF -16'283.03
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Die Bewohnerinnen 
und Bewohner 
BEDANKEN sich bei 
der...

...für den 
URLAUB 2022.

Spendenliste 2022:
 Einbezahlt von             Betrag

Jürg Bislin
  am 03.01.2022            CHF 100.-
    
gemeinde Buchs
  am 03.05.2022          CHF 100.-

FV Aarau
  am 15.08.2022          CHF 500.-

Denk an mich-Stiftung
  am 26.08.2022       CHF 3'300.-
 
Graber-Brack-Stiftung
  am 15.12.2022        CHF  5'000.-

Marlis Holzach


